
 Der Sozialpreis
für caritatives und diakonisches Handeln 

30.000 Euro für Herzensprojekte

Nehmen Sie teil!
 Wir suchen die innovativsten Sozialprojekte und 
zeichnen diese aus. Projekte, die sich drängender 
Probleme in Deutschland annehmen, die nachhal-
tige Handlungsperspektiven eröffnen und in die             
Zukunft weisen.
 Voraussetzung: Jeder Projektträger, der Mitglied 
der Arbeitsgemeinschaft der christlichen Kirchen 
(ACK) ist, kann sich bewerben. Bei einem selbststän-
digen gemeinnützigen Verein muss der kirchliche 
Bezug erkennbar sein.

 Folgende Preisgelder werden vergeben:

1. Preis             10.000 Euro

2. Preis   5.000 Euro

3. Preis   3.000 Euro

Online-Preis: 3.000 Euro

Zusätzlich werden durch die Ausrichter Medien für 
die Öffentlichkeitsarbeit der Gewinner im Wert von 
9.000 Euro erstellt.

                           Wir freuen uns auf Ihr Projekt!

Soziale Innovation ist ein weites Feld.
 Jede Antwort auf eine soziale Frage kann zu       
einem Projekt werden, das preiswürdig ist.
 Beispielsweise Projekte für Geflüchtete, für Men-
schen mit Behinderungen, für Kranke, für Inhaf-
tierte, für alte Menschen, für benachteiligte Frauen 
und Kinder, für Menschen mit Demenz, für Hungri-
ge, für Sterbende, für Menschen, deren Leben die 
Gewalt bestimmt.
 Projekte, die Information anbieten, oder Versor-
gung, praktische Hilfe, Unterricht, Betreuung, Kredi-
te, Wohnung, Entschuldung, Mobilität, freundliche 
Gesellschaft, finanzielle Förderung für Menschen, 
die wenig haben.
 Mehr erfahren Sie auf 

      www.innovatio-sozialpreis.de

    „Mit dem Sozialpreis innovatio würdigen wir 
die große Innovationsbereitschaft und Innova-
tionsfähigkeit der Mitarbeitenden in Diakonie 
und Caritas. Sie tragen dazu bei, Antworten auf 
die sozialen Herausforderungen in Zeiten eines 
dynamischen Wandels zu finden - um des ein-
zelnen Menschen willen und im Interesse eines 
guten Lebens für alle in einer sich immer rascher 
verändernden und vernetzten Welt.“

    „Innovatio belohnt Menschen, die über Mit-
menschlichkeit nicht nur reden, sondern etwas 
tun. Auf neue Herausforderungen reagieren 
sie mit neuen Projekten. Feiglingen sind sol-
che Versuche meist zu riskant. Aber: Nur wer 
bereit ist, Fehler zu machen, lernt, entwickelt, 
optimiert. Für die Zukunft der Nächstenliebe 
gemeinsam unterwegs. Grenzenlos.“

Pfarrer Ulrich Lilie
Präsident der Diakonie 
Deutschland

Arnd Brummer
Geschäftsführender Herausgeber von 
chrismon – Das evangelische Magazin
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Unterstützt durch

Die Innovation zählt. Nicht die Größe.
 Es ist gleich, ob ein Projekt klein oder groß ist, 
es zählt die Idee: Was ist neu? Was hilft wirklich      
weiter? Was weist in die Zukunft? Solche Ideen   
entstehen oft in der Zusammenarbeit von Freiwil-
ligen und Hauptberufl ichen. Ökumenische Projekte 
freuen uns besonders. Wir wollen Grenzen über-
schreiten.

Teilnahmebedingungen und Bewerbungsunterlagen 
unter www.innovatio-sozialpreis.de

Versicherer im Raum der Kirchen
Stichwort „innovatio“
Kölnische Straße 108 – 112
34119 Kassel
Fax 0561 70341-3070
E-Mail bewerbung@innovatio-sozialpreis.de 

Einsendeschluss der Bewerbung:
28. Februar 2019 

Rückfragen:
Birgit Krause
Telefon 0561 70341-3011

Wer, wenn nicht Sie?
    Sie zeigen Zivilcourage? Sie nehmen sich drän-
gender sozialer Probleme an? Sie eröffnen Men-
schen neue Perspektiven? Sie machen sich ehren- 
oder hauptamtlich für andere stark? Sie fi nden 
Lösungen? Machen Mut?
    Wir belohnen Ihr Engagement:
    Mit dem Sozialpreis innovatio 2019.
 Seit 1998 fördert der Sozialpreis innovatio       
konkrete Antworten der Kirchen und der kirchli-
chen Wohlfahrt auf aktuelle soziale Fragen.

    „Kreativität, Mut und neue Ansätze: dies 
zeichnet die Projekte  von Caritas und Diako-
nie aus, die sich um den innovatio bewerben.  
Es ist immer wieder beeindruckend zu erleben, 
mit welch großem Engagement  Lösungen für 
drängende soziale Fragen entwickelt werden. 
Ich freue mich darauf, von ihnen zu hören und 
zu lesen.“

Prälat Dr. Peter Neher
Präsident des
Deutschen Caritasverbandes

    „Wir suchen Ihre Projekte mit Vorbildcha-
rakter und zukunftsweisenden Strategien zur 
nachhaltigen Stärkung des sozialen Netzes. 
Hilfe, die wirkt und die Teilhabe an unserer 
Gesellschaft ermöglicht, fördern wir mit dem 
Sozialpreis innovatio.“

Jürgen Mathuis
Vorstandssprecher der
Versicherer im Raum der Kirchen

Einsendeschluss der Bewerbung:
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